Intelligenz. Blatt. 
ir das Großherzogthum Dorn. 


Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


222. . Mitvorh ö den 46. — 1835. 


Angekommene Fremden vom 14. ee 

Hr. Tabaksfabrikant Marcuſe aus Landsberg a / W., l. in No. 124 Maga⸗ 
zinſir.; Hr. Gutsb. v. Skoraſzewski aus Glinno, Fr. Gutsb. v. Karczewska aus 
Czarnotek, J. in No. 384. Gerberſtr.; Hr. Kaufm. Schleſinger aus Grünberg, Hr. 
Kaufm. Levi aus Rackwitz, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Erbherr v. Gorzynski 
aus Smiekowo, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Erbherr v. Sokolnicki aus Gajewo, 
Hr. Paͤchter Muͤhrig aus Bachorzewo, l. in No. 391 Gerberſtr.; Hr. Baron von 
Skarzynski aus Wreſchen, Hr. Gutsb. v. Moſzezynski aus Rußland, Fr. Gutsb. 
v. Micleda aus Karny, l. in No. 243 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. Schulz aus 
Kirſchbaum, Hr. Kaufm. Hennequin aus Hamburg, die Hrn. Kaufl. Meyer und 


Petſchke aus Frankfurt 98. Hr. N Edle ann dus Frankenthal, l. in 


No. 1 St. Martin. 


1) Bekanntmachung. Die Liefer 
rung des Lichtbedarfs des Ober-Laudes⸗ 
Gerichts fuͤr den bevorſtehenden Winter, 


in etwa 100 Pfunden guter gegoſſener 


Lichte beſtehend, ſoll in dem auf den 
2 1H ſten d. Mis. Nachmittags um 3 Uhr 
im hieſigen Gerichts- Schloſſe vor dem 
Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Kanzlei⸗Direktor, 
Juſtiz⸗Rath Wandelt, angeſetzten Termine 
an den Mindefifordernden ausgethan 
werden. 
Pofen, den 12. September 1835. 
Königl. Ober Landesgericht. 


e : — swiec 
dla Glöynego Sadu Ziemianskiego 
na zimè nadchodzgca, wynoszgca oko- 
10.1000 funtöw' dobrych $wiec la- 
nych,; ma bydZ wterminie dnia 21. 
Wrzesnia r. b. po potudniu o go- 
dzinie 3. przed Dyrektorem Kancella- 
ryi Radzeg Sprawiedliwosci Wandelt 
w zamku Sadowym naymniey zadaig-· 
cemu wypuszezonqͥ. 

Poznan, du. 13. Wrzesnia 1835. 


Krol. GlöwnySadZiemizuski. 
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2) Eddiktalcitation. Die Marla 
Chriſtina Roͤmhild aus Hamburg, welche 
ſich zuletzt in Inowraclaw aufgehalten 
und im Fahre 1804 nach Schlefien ges, 
reiſet, ſeitdem aber keine Nachricht von 
ſich gegeben hat, ſo wie ihre etwanigen 
unbekannten Erben und Erbnehmer wer⸗ 
den auf den Antrag eines Inteſtat⸗Erben 
der erſtern hierdurch aufgefordert, ſich vor 
oder in dem auf den 4. November 
1835 in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 
Koͤhler anſtehenden Termine oder in un⸗ 
ſerer Regiſtratur ſchriftlich oder perſon⸗ 
lich zu melden, widrigenfalls die Maria 
Chriſtina Roͤmhild fuͤr todt erklaͤrt, und 
ihr Vermögen ihren Inteſtat⸗Erben ver⸗ 


abfolgt werden wird. 


Bromberg, den 18. November 1834, 
Königlich preuß. Land- Oer icht 


N 14307. | 


3) Aufforderung. Bei der bei dem 
Buͤrger Simon Fullmann zu Wielichowo 
am 6ten Juli c. abgehaltenen Hausre— 
viſion, iſt: Abet sur 
1) ein unausgearbeitetes Fuchsfell, 
2) vier Stuͤck ſchwarze ausgearbeitete 
Rindsleder, = 
3) ein Stuͤck Wachs in Form einer 
Schuͤſſel, und b 
4) etwas Honig in einem kleinen irdes 
nen Kruge gefunden worden. 
Die etwanigen Eigenthuͤmer dieſer 
Gegenſtaͤnde haben ſich daher binnen 4 


zualeziono: 


‚Zapozew edyſtalny. Way ua sie 
ninieyszem Marya Krystyne Roem- 
hild, ktöra sie'naostatku, w Inowrös 
clawiu bawila i 2 Hamburga w roku 
1804. do Slazka wyprowadzila, od- 
td zas Zadney nie dala o sobie win. 
dornosci, jako te2 i niewiadomych 
iey sukcessörow i spadköbiercow, na 
wniosek pewnego sukcessora bezte= 
Stamentowego pierwszéy, azeby sig 
przed lub w terminie na dzien 4. 
Listopada 1835 roku w naszym 
lokalu sluzbowym przed Deputowa- 
nym Ur. Koehler Sedzig Ziemian- 
skim wyznaczonym lub tet w naszey 
Registraturze na pismie lub osobiscie 
zglosili, gdy2 w razie przeciwnym 


rzeczona Marya Krystyna Roemhild 
za umarlg uznana i maigtek iey bez. 


testamentowym iey sukcessorom wys 
dany zostanie. 
Bydgoszez, dn. 18. Listop. 1834. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
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-FFezwanie Pray odbytey rewi- 
zyi domowéy u Szymona Fullmann 
w Wielichowie dia 6. Lipea r. b. 


1) skörkg lisig niewyprawiong, 


2) eztery sztuk ezarnych wygarbo- 


wanych skör ialowiezych, 
3) krag wosku w formie miski, i 


4) cokolwiek miodu malym ordy. 


naryinym dzbanku. 
Wlasciciele tych przedmiotsw ma- 
ig sig pr2eto w przeciggu 4. tygodn; 


ie — en ——— 
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Wochen bei uns zu melden, widrigen⸗ u nas 2glosié, inaczéy dalsze poste» _ 
falls daruber anderweit disponirt werden powanie nasze nas tgpi. * 0 


wird. , 2 4 a 7 . 1 22 
Koſten, den 11. September 1835. Koscian, dn. 11. Wrzesnia 1835. 


Königl. Preuß. Land- und Stadt⸗ Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Gericht. Mieyski. 


4) Die Erben des allbier am 28. December 1829. verſtorbenen Kaufmanns 
Gerſon Gottſchalk Fränkel und deſſen am 1. Februar o. verſtorbenen Ehefrau Jette 
geb. Wiener, wollen den Nachlaß theilen. Nach Vorſchrift des Allg. Landrechts 
$. 138. Tit. 17. Theil I. fordern wir daher die unbekannten Gläubiger der beiden 
Verſtorbenen hiermit auf, ſich ſofort oder fpäteftend binnen 6 Monaten mit ihren 
etwanigen Anſprüchen, welche fie an dieſem Nachlaß zu haben vermeinen, bei uns 
zu melden, widrigenfalls ſie mit ihren Anforderungen an die einzelnen Erben pro 
Bata ihrer Erbtheile verwieſen werden muͤſſen. Liſſa, den 28. Auguſt 1835. 
e Die Executoren des Fraͤnkelſchen Nachlaſſes, 
M. Hamburger. L. Wiener. 


5) Am Zten Ockober Mittags 12 Uhr wird der Unterricht gefchloffen und am 
12ten October wieder begonnen. Zu der Pruͤfung und Aufnahme neuer Schuler 
find die Vormittagsſtunden von ro bis 12 Uhr am 7ten, ten, gten und loten 
October beſtimmt. Poſen, den 12. September 1835. ten 
f AKdnigliches Friedrich⸗Wilhelm s? Gymnaſium. 
Wendt, Direktor. s 


6) Subſcriptions-Einladung. In Kurzem erſcheint bei Unterzeichnetem: 
Die klaſſiſchen Stellen der Schweiz und deren Hauptorte in Original-Anſichten dar⸗ 
geſtellt, gezeichnet von C. A. Muͤller, auf Stahl geſtochen von Henry Winkles 
und andern ausgezeichneten engliſchen Kuͤnſtlern. ö * f 

Mit Erläuterungen von Heinrich Zſchocke. In 24 monatlichen Lieferungen, 
Royal⸗Octav, jede mit 3 Stahlſtichen und 1 Bogen Text auf Velinpapier. Preis 
für die Lieferung: ro Sgr. N 

Ausgabe in Royal⸗Quart mit Abdrücken auf chin. Papier à Lieferung: 20 
Sgr. Man ſubſcribirt fuͤr das ganze Werk, zahlt aber nur bei Empfang einer 
jeden Lieferung den Subſcriptionspreis derſelben. Subſeribenten-Sammler erhal: 
ten bei 12 bezahlten Exemplaren eins frei. Ankuͤndigungen mit Probe des Drucks, 


* 
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ſo wie Subſeriptionsliſten mit Probe der Stahlſtiche, liegen zur Anficht und Unter; 
zeichnung in allen guten Buchhandlungen des In- und Auslandes bereit. 943 

Carlsruhe und Leipzig im September 1835. Kunſtverlag, W. Creuzbauer, 
Beſtellungen nimmt die J. F. Kühnſche Buchhandlung in Poſen an. 5 

Zugleich zeigen wir ergebenſt an, daß wir vom Anfang October d. J. an 
unſere Buchhandlung vom Wilhelmsplatze nach der Wilbelmsſtraße No. 171. und 
alten Markt No. 66., zur größeren Bequemlichkeit des Publikums verlegen werden. 


J. F. Kuͤhnſche Buchhandlung. 


4 — — 7 a J 
7 Oeffentliche Dankſagung. Sr. Wohlgeboren, dem Herrn Dr. Neue 
ſtadt, ſtatte ich hiermit meinen innigſten Dank fuͤr ſeine mir ſeit funfzehn Wochen 
mit größter Anſtrengung und unermuͤndetem Eifer fortgeſetzte Behandlung, ab, 
Von einer, nach den Füßen bösartige, gezogene Krankheit, bin ich durch deſſen 
mehre glücklich angewandte Operationen völlig hergeſtellt. Moͤge der Allguͤtige, 
alle feine Unternehmungen mit gleichem Gluͤcke krönen. ; 
Poſen, den 14. September 1835. Jacob Kalfary, 


8) Einem hohen Adel und geehrten Publikum empfiehlt ſich Unterzeichneter 
bevorſtehenden Markt mit allen Arten feiner Meſſerſchmidt-Arbeit, eigner Fabrik. 
0 L. Schaffer, Meſſerſchmidt in Croſſen a / O. N 


9) Inm Bielefeldſchen Haufe No. 38. Graben, iſt eine aus 2 Stuben beſte⸗ 
hende Giebel⸗Wohnung nebſt Küche zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. 


10) Zwei große Keller, wie auch der Hausflur ſind zu vermiethen, alten 
Markt No. 57. f : 


— 


21) Dionnerſtag den 17. d. M. iſt bei Unterzeichnetem zum Abendeſſen friſche 
Wurſt und Sauerkohl, wozu ergebenſt einladet Renner, 


achter des Schützenhauſes. 


* 


